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Motivplakat DIN A1 hoch,
auf der Rückseite DIN A2 hoch
und 2 x DIN A3 quer.

Deckenhänger DIN A3 quer,
beidseitig bedruckt

Brötchenkorb-Einsteckschild

Endverbraucher-Information,
DIN A6, 4-seitig

Dispenser für 
Endverbraucher Produkt-
information (Leaflet)
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Fensterstreifen  
42 cm x 21 cm
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Ursprüngliche Motivwelt 

Machen Sie Ihre Kunden auf Ihre besonderen Gebäckspezialitäten  
aufmerksam.

Für eine auffällige Verkaufsförderung bieten wir Ihnen umfangreiche 
Werbe- und Informationsmaterialien, die den Betrachter an eine 
ursprüngliche, ländliche Atmosphäre erinnern. 
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CSM Deutschland GmbH
Mainzer Straße 152 –160
55411 Bingen am Rhein

Fachliche Hotline Brot/Brötchen:  
0800 418 418-0 (freecall)

hotline.brot-broetchen@csmglobal.com
www.MeisterMarken-UlmerSpatz.de
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Urweizen Einkorn und 
Emmer – Getreidesorten 
mit Jahrtausend alter 
Tradition

Schon vor tausenden von Jahren bauten 
unsere Vorfahren die Urgetreide Einkorn 
und Emmer an. Erste Funde von Emmer 
datieren auf ca. 8000 v. Chr. aus Meso-
po tamien.
Einkorn und Emmer waren die bedeu-
tendsten Getreidearten im vorgeschicht-
lichen Europa und sind die ältesten 
Getreidearten überhaupt. Üblicherweise 
befindet sich in der Ähre des Einkorns 
nur ein einzelnes Korn. Dieser Tatsache 
verdankt es seinen Namen. Das Korn ist 
von einem robusten Spelz umgeben, der 
das Getreide vor schädlichen Umwelt-
einflüssen schützt.
Emmer lag in seiner Bedeutung vor 
dem Einkorn, dem Weichweizen 
und dem Dinkel. Lange war er das 
Hauptnahrungs getreide, bis er ab der 
Römerzeit langsam an Bedeutung verlor.
Emmer ist wie das Einkorn ein Spelzge-
treide. Auch beim Emmer hat der Spelz, 
der das Korn umschließt, eine wesentliche 
Schutzfunktion. Nach dem Dreschen 
muss in einem weiteren Arbeits - 
 schritt das Korn entspelzt werden.  

Einkorn und Emmer – 
eine besondere Rarität

Fast wären diese Urweizenformen ganz 
verschwunden, verdrängt durch ertrag-
reichere Neuzüchtungen zum Beginn 
des 20. Jahrhunderts. Auch die sich 
ändernden Ernährungsgewohnheiten der 
Menschen haben im Laufe der Zeit dazu 
beigetragen.
Doch die wertvollen Kulturgetreidearten 
haben sich über Jahrtausende bewährt. 
Lange gab es keinen Anbau von Einkorn 
und Emmer in unserem Kulturkreis mehr. 
Mit dem wiedererwachten Traditions-
bewusstsein, dem Interesse an den 
Werten unserer Vorfahren und dem 
Wunsch der Konsumenten, puren 
Genuss zu erleben, ändert sich dies wie-
der. Denn nicht nur das Auge isst mit, 
auch das Herz. Und Gutes soll bewahrt 
werden. 
 

 
Dr. Andrea Fadani 
Leiter Museum der Brotkultur, Ulm

…mit Einkorn und 
Emmer – 

geschmackliches Erbe, alter vergessener 
Kulturpflanzen

Der Verbraucher will sich bewusst ernäh-
ren und dabei puren Genuss  
erleben! Dieser Verbrauchertrend lässt  
sich deutlich in der immer größer wer-
den den Nachfrage nach naturnahen,  
traditionellen Lebensmitteln mit hohem 
Genusswert erkennen.

Mit den geänderten Wünschen und dem 
wiedererwachten Traditionsbewusstsein 
Ihrer Kunden steigt auch die 
Notwendigkeit in Ihrem Sortiment 
genussvolle Backwaren mit traditions-
reichen Rohstoffen anzubieten.

allesgute anno Krüstchen eröffnet Ihnen 
jetzt diese Möglichkeit und bietet Ihren 
Kunden darüber hinaus noch einen 
besonderen Mehrwert.
Ihr Kunde genießt nicht nur eine genuss-
volle, rustikale und abwechslungsreiche 
Gebäckspezialität, sondern er leistet auch 
einen besonderen Beitrag zum Erhalt 
schützenswerter Kulturpflanzen.

Nähere Informationen unter

  
oder unter  

www.museum-brotkultur.de

Mit dem vollen 
Geschmack aus 
Urweizen – der pure 
Genuss

Purer Genuss und mit dem  
guten Gefühl sich unbeschwert  
und traditionsbewusst zu 
ernähren, werden Ihre 
Kunden immer wieder 
auf diese einzigartigen 
Gebäcke mit dem 
Urgetreide zugreifen.
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